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Andermatt-Sedrun und Disentis machen vorwärts 

Grünes Licht für den neuen Skipass Andermatt-Sedrun-Disentis : Die 
Verantwortlichen haben den Vertrag unterzeichnet. Zudem wurde das Dossier für die 
geplante Verbindungsbahn zwischen dem Skigebiet Disentis und Sedrun eingereicht . 
Verzögerungen kommt es jedoch beim Bau des Catrina-Resorts . 

Cadi Die touristische Zusammenarbeit in der Region Andermatt-Sedrun 
und Disentis wird enger. Marcus Weber, Verwaltungsratspräsident der 
Bergbahnen Disentis, und Samih Sawiris, Verwaltungspräsident der 
Andermatt-Sedrun Sport AG, haben am Freitag den Vertrag für den neuen 
Skipass Andermatt-Sedrun-Disentis unterzeichnet, wie es gestern in einer 
Mitteilung hiess. Mit dem neuen Skipass machten die Bergbahnen einen 
weiteren Schritt. So werde das über die Kantonsgrenzen Graubündens und 
Uris hinweg bestehende gemeinsame touristische Angebot ausgebaut. Der 
Skipass Andermatt-Sedrun-Disentis gibt es als Jahresabonnement sowie als 
Mehrtageskarte ab zwei Tage. Darin enthalten sind alle Anlagen und Pisten 
der Skiarena Andermatt-Sedrun (Gemsstock-Nätschen-Sedrun) und 
Disentis. Mit dem Verkauf des neuen Skipasses wird Anfang August 
gestartet. 

Ein weiterer «wichtiger Schritt für das zusammenhängende Skigebiet 
zwischen Andermatt und Sedrun» ist auch die Verbindungsbahn zwischen 
dem Skigebiet Disentis und Sedrun. Die Bergbahnen Disentis AG haben 
laut Mitteilung Ende Mai das Dossier für die geplante Verbindungsbahn 
für das Plangenehmigungsverfahren zusammen mit dem 
Konzessionsgesuch beim Bundesamt für Verkehr eingereicht. Vorgesehen 
ist auch, das Bergrestaurant «Cungieri» durch einen lokalen Verein wieder 
zu reaktivieren. Zu Verzögerungen kommt es hingegen bei der 
Realisierung des Catrina-Resorts in Disentis. Das Baugesuch sei anfangs 
April eingereicht und bis heute nur wegen der notwendigen Acletta-
Bachsanierung noch nicht genehmigt worden, heisst es. Somit verzögert 
sich der Baustart bis März 2017. Geplant gewesen war, noch in diesem Jahr 
mit den Bauarbeiten zu beginnen. (BT) 

 


